
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Marktbestimmungen 
 

 

1. Zulassung und Abmeldung 

Die Anmeldung ist schriftlich auf dem Formular des SMV 

oder der Gemeinde Wildhaus-Alt St. Johann einzu-

reichen. Eine Anmeldung für andere Personen ist nicht 

zulässig. 

 

Eine kurzfristige Abmeldung via Mail oder Telefon ist 

zwingend erforderlich. Das Nichtbezahlen der Markt-

gebühr gilt nicht als Abmeldung. Für bereits bezahlte 

Gebühren besteht keine Rückerstattungspflicht. 

 

Über die Zulassung zum Markt entscheidet die Gemein-

deverwaltung. 

Bei der Zulassung werden die Platzverhältnisse und die 

Bedürfnisfragen berücksichtigt. Die Marktfahrer, Markt-

fahrerinnen haben sich an die aufgestellte Platzord-

nung zu halten. 

Die Zulassung kann verweigert werden, wenn: 

- das Marktareal für die Berücksichtigung aller Gesu-

che nicht ausreicht. 

- ein Überangebot des betreffenden Angebots be-

steht. 

- der Gesuchsteller, die Gesuchstellerin keine Ge-

währ für eine ordnungsgemässe Ausübung des 

Marktgewerbes bietet. 

 

Die Zulassung wird nach Bezahlung der Gebühren er-

teilt. 

 

Marktfahrer, Marktfahrerinnen dürfen Hunde aus le-

bensmittelpolizeilichen Gründen nicht mitführen. 

 

 

2. Marktgebühren 

Marktstandmiete mit Dach, geliefert/gestellt, 3 m 

Einheimische, pro Stand Fr. 40.00 

Auswärtige, pro Stand Fr. 50.00 
(Solange Vorrat reicht, nach Datum des Anmeldeeingangs) 

 

Platzmiete mindestens Fr. 35.00 

pro Laufmeter Fr. 7.00 
(Ist die Länge x Tarif höher als Fr. 35.00 so gilt der Laufmeterta-

rif. Es werden ganze Meter verrechnet.) 

 

Gemeinnützige Organisationen/ 

Jugendorganisation kostenlos 

 

Der Werbeaufwand (SMV) von Fr. 5.00 ist pro Stand-

platz inbegriffen. 

 

Die Gebühren werden im Voraus eingezogen. Abmel-

dungen nach dem 14. September werden mit Abzug 

von 25% Administrationsgebühr rückvergütet. Abmel-

dungen nach dem 19. Oktober werden nicht mehr 

rückvergütet. 

Nicht bezahlte Gebühren bei kurzfristigen Abmeldun-

gen werden nachverrechnet. 

 

 

3. Standplatz 

- Ortsansässige Geschäfte haben nur Anspruch auf ei-

nen Standplatz, wenn sie auch selber einen Markt-

stand gemäss diesen Bestimmungen betreiben. 

- Nach Möglichkeit wird ein Standplatz vor dem Ge-

schäftsstandort geboten. 

- Marktfahrende haben keine Garantie, den Stand-

platz analog der Vorjahre zu erhalten. 

 

 

4. Flohmarkt 

- Tische und jegliches anderes Material müssen selber 

mitgebracht werden. 

- Es dürfen nur gebrauchte Waren verkauft werden. 

 

 

5. Einrichten der Stände, Motorfahrzeuge 

Auffahren 06:30 bis 08:00 Uhr 

 

Wenn der Stand/Platz am Markttag bis 08.00 Uhr nicht 

belegt ist, wird darüber verfügt. 

 

Die Motorfahrzeuge sind nach dem Ausladen der Wa-

ren sofort wegzustellen, sofern hinter dem Marktstand 

kein Platz zur Verfügung steht und das Marktbild durch 

das Fahrzeug nicht gestört wird. 

 

Es ist zu beachten, dass das Parkieren im ganzen Ge-

meindegebiet gebührenpflichtig ist. 

Keine Rücknahme für ausgestellte Bussen! 

 

 

6. Strom und Gas 

Stromanschluss 

230 Volt Fr. 10.00 pro Anschluss 

380/400 Volt CCE 16 Fr. 20.00 pro Anschluss 

380/400 Volt CCE 32 Fr. 50.00 pro Anschluss 

 

Der Standbetreiber ist dafür besorgt, dass der nötige Si-

cherheitsnachweis (NIV 734.27) für elektrische Geräte 

vorhanden ist. 

 

Gasgeräte 

Bei jedem eingesetzten Gasgerät muss eine Vignette 

einer gültigen Gaskontrolle angebracht sein. Der 

Standbetreiber weist vor Ort mit der ausgefüllten 

«Checkliste Veranstaltung» den sicheren Betrieb der 

Gasgeräte nach. 

Die Einhaltung dieser gesetzlichen Vorgaben kann 

durch die Bewilligungsinstanz kontrolliert werden. 

Werden diese Vorschriften nicht eingehalten, so kann 

die Bewilligungsinstanz die Entfernung der Gasgeräte 

anordnen. 

 

 

7. Marktdauer 

Dienstag 09:00 - 17.00 Uhr 

 

Die Marktstände sind während der ganzen Dauer des 

Jahrmarktes offen zu halten. Bei sehr schlechtem Wet-

ter können die Verkaufszeiten durch die Marktverant-

wortliche eingeschränkt werden. 

Bei notwendiger Kürzung der Marktzeit gibt es keine Re-

duktion der Marktgebühren. 

 

 

 



 

 

Warenverkauf 
 

Es dürfen gemäss Verordnung über das Gewerbe der 

Reisenden nur diejenigen Artikel verkauft werden, wel-

che auf der Anmeldung aufgeführt und bewilligt wur-

den. 

 

Beim Verkauf von Esswaren gelten die lebensmittelpo-

lizeilichen Vorschriften. 

 

Die zum Verkauf bestimmten Waren sind von Anfang 

an mit gut sichtbarer Preisanschrift zu versehen. 

Für das Abwägen von Nahrungsmitteln dürfen nur ge-

eichte Waagen verwendet werden. 

 

Jeder Stand ist gut sichtbar mit genauem Namen und 

Adresse des Markfahrers, der Marktfahrerin beschriftet. 

 

 

8. Verbotene Waren 

Verboten sind das Anbieten und der Verkauf von Waf-

fen, Munition, Feuerwerk, Stinksäckli, Sprays aller Art, re-

zeptpflichtigen Heilmitteln, Drogen, pornographischem 

Material, lebenden Tieren. Der Verkauf von Zigaretten, 

E-Shishas/E-Zigaretten ist nur mit Bewilligung durch die 

Marktorganisation gestattet. 

 

 

9. Alkoholverkauf 

Die Abgabe von alkoholischen Getränken ist bewilli-

gungs- und gebührenpflichtig. 

(Art. 1 des Gastwirtschaftsgesetzes vom 26.11.1995) 

 

Der Ausschank von alkoholischen Getränken bedarf ei-

nes Festwirtschaftspatentes Fr. 50.00 

 

Der Verkauf von Alkohol ohne Ausschank bedarf eines 

Alkoholpatentes Fr. 15.00 

 

Patentinhaber zahlen keine Gebühr. Eine Kopie des 

gültigen Patents ist der Anmeldung beizulegen. 

 

 

10. Marktabbau 

Nach Marktschluss sind der Standplatz sowie die zur 

Verfügung gestellten Marktstände sauber zu reinigen. 

 

Die Marktstände müssen vollständig geräumt sein. Heft-

klammern, Kleber und Nägel sind zu entfernen. Beschä-

digungen, die durch eine unsachgemässe Benützung 

entstanden sind, werden zulasten des Mieters beho-

ben. 

 

 

11. Abfallbeseitigung 

Der Abfall ist korrekt auf eigene Kosten zu entsorgen. 

Ölabfälle gehören weder in die Kanalisation noch in 

den Kehricht! 

Frittieröle müssen durch die betreffenden Markthändler 

selbst zu den Ölsammelstellen gebracht werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12. Haftung 

Die Marktfahrer und Marktfahrerinnen besuchen den 

Markt auf eigenes Risiko und eigene Gefahr. Die wet-

terfeste Sicherung der mitgeführten Marktstände ist Sa-

che des Marktfahrers, der Marktfahrerin. 

Der Marktorganisator haftet nicht für Schäden, die den 

Marktteilnehmern, Marktteilnehmerinnen durch Witte-

rung, Diebstahl, Feuer, Vandalismus oder anderweitige 

Einflüsse und Zufälle entstehen. 

 

 

13. Fehlbares Verhalten 

Marktfahrer, Marktfahrerinnen, die sich den Anordnun-

gen des Marktorganisators und diesen Bestimmungen 

wiedersetzen, werden verwarnt und nötigenfalls vom 

Markt weggewiesen. Sie können für eine bestimmte 

Zeit oder unbefristet von der Marktteilnahme ausge-

schlossen werden. Für Schäden, die durch fehlbares 

Verhalten den Marktfahrern, Marktfahrerinnen entste-

hen, haften die Verursacher, Verursacherinnen. 

 

 

14. Schlussbestimmungen 

Muss der Jahrmarkt aus irgendwelchen Gründen vom 

Veranstalter abgesagt werden, besteht das Recht auf 

Rückerstattung bereits bezahlter Standplatzgebühren. 

Allfälliger Anspruch auf Schadenersatz kann nicht erho-

ben werden. 

Änderungen der Marktbestimmungen durch die Ge-

meinde bleiben vorbehalten. 

 

Der Gerichtsstand für alle Parteien ist Wildhaus-Alt St. 

Johann. 

 

 

 

 

 

Wir wünschen einen erfolgreichen Marktverlauf. 

 

 

 

Gemeinde Wildhaus-Alt St. Johann 

 

Die Marktverantwortliche: 

Ines Allmann 

 

Januar 2026 


